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Jahresrechnung 2006

Kinderschutz macht Kinder stark.



Für das Geschäftsjahr 2006 hat der Verein Kinderschutz Schweiz 

seine Rechnungs legung erstmals in Anlehnung an die Empfehlun-

gen von Swiss GAAP FER erstellt. Aufgrund der erstmaligen Dar-

stellung nach Swiss GAAP FER ist kein Vorjahresvergleich möglich. 

Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

(Prinzip true and fair view).

Eine Jahresrechnung nach Swiss GAAP FER besteht aus mehre-

ren Teilen. Im Jahresbericht werden wie bisher die Bilanz und 

Betriebsrechnung publiziert. Die gesamte Jahresrechnung wird 

auf der Website veröffentlicht (www.kinderschutz.ch). Die 

Jahresrechnung kann auf Wunsch auch auf dem Postweg zuge-

stellt werden.

Betriebsrechnung

in CHF 2006

ERTRAG

Spenden und Kostenbeteiligungen  414 076

Mitgliederbeiträge  35 233

Dienstleistungen  27 586

Dienstleistungen im Auftrag  
öffentlicher Hand

 448 625

Projektbeiträge Stiftungen, Dritte  682 180

Betriebsertrag 1 607 700

AUFWAND

Fundraisingaufwand – 311 175

Direkter Projektaufwand – 267 856

Personalaufwand – 576 638

Bruttoergebnis  452 031

Sonstiger Betriebsaufwand – 169 822

Finanzerfolge – 185

Betriebsergebnis  282 024

Ausserordentliche und betriebsfremde Erfolge – 76 945

Zwischenergebnis 1  205 079

Weitbreght Fonds

Zuweisung Weitbreght Fonds  119 982

Finanzerfolge – 6 850

Ausserordentliche und betriebsfremde Erfolge  1 355

Zwischenergebnis 2  319 566

Zuweisung Fondskapital – 314 487

Verwendung Fondskapital  0

Zuweisung Organisationskapital  0

Verwendung Organisationskapital  2 324

Jahresgewinn  7 403

BILANZ

in CHF 2006 2006

31.12. 01.01.

AKTIVEN

Flüssige Mittel  419 127  459  851

Wertschriften  46  720  48  280

Forderungen  133  743  2 393

Vorräte   0   1

Aktive Rechnungsabgrenzung   800  83  092

Umlaufvermögen  600  390  593  617

Anlagen Weitbreght Fonds  520  245  405  758

Zweckgebundenes Anlagevermögen  520  245  405  758

Sachanlagen  28  808  13  624

Anlagevermögen  28  808  13  624

AKTIVEN 1  149  443 1  012  999

PASSIVEN

Verbindlichkeiten  183  286  135  015

Passive Rechnungsabgrenzung  63  094  289  488

Rückstellungen   0  5 000

Kurzfristiges Fremdkapital  246  380  429  503

Projektgebundene Mittel  200  000   0

Weitbreght Fonds  620  245  505  758

Fondskapital  820  245  505  758

Erarbeitetes freies Kapital  72  990  74  844

Freie und betriebliche Mittel   0   0

Bewertungsreserven  2 425  4 748

Jahresgewinn / Jahresverlust  7 403 (1 854)

Organisationskapital  82  818  77  738

PASSIVEN 1  149  443 1  012  999

BILANZ UND BETRIEBSRECHNUNG



Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals stellt die Zuweisung, Verwendung und Bestände der Mittel je aus dem Fondskapital 

und aus dem Organisationskapital dar. Das Fondskapital zeigt zweckbestimmte Mittel für Projekte. Das Organisationskapital weist die 

Mittel aus Eigenfinanzierung ohne externe Verfügungseinschränkung aus.

in CHF Anhang Ziffer Anfangs-
bestand
01.01.06

Zugang Interne 
Transfers

Abgang End   bestand 
31.12.06

Projektgebundene Mittel 0 200 000 200 000

Weitbreght Fonds 1) 505 758 114 487 0 0 620 245

Fondskapital 505 758 314 487 0 0 820 245

Einbezahltes Kapital  0 0 0 0 0

Erarbeitetes freies Kapital 74 844 0 – 1 854 0 72 990

Jahresergebnis – 1 854 7 403 1 854 7 403

Betriebskapital 72 990 7 403 0 0 80 393

freie und betriebliche Mittel 0 0 0 0 0

Bewertungsreserven 4748 0 0 – 2 323 2 425

Organisationskapital 77 738 7403 0 – 2 323 82 818

1) Der Zugang zeigt den Jahresgewinn des Weitbreght Fonds, inkl. der letzten Zahlung aus der Erbschaft Weitbreght (Kurs USD 1.19).

RECHNUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNG DES KAPITALS



Flüssige Mittel
in CHF

Bestand
01.01.06

Zugänge Abgänge Bestand 
31.12.06

Kasse 88

Post 116 310

Bank 302 729

Total 419 127

Forderungen

Lieferung und Leistung Dritte 131 296

Übrige Forderungen 2 447

Total 133 743

Sachanlagen

Anschaffungswerte

Mobile Sachanlagen 15 948 18 954 34 902

Total 15 948 18 954 0 34 902

Kumulierte Wertberichtigungen

Mobile Sachanlagen – 2 323 – 3 770 – 6 094

Total – 2 323 – 3 370 0 – 6 094

Nettobuchwerte

Mobile Sachanlagen 13 624 15 184 0 28 808

Total Sachanlagen 13 624 15 184 0 28 808

Verbindlichkeiten

Sonstige Verbindlichkeiten

Nahe stehende Organisationen 0

Dritte 183 286

Total 183 286

ERLÄUTERUNG ZUR BILANZ



Aufwand Personal / Organe in CHF

Personalaufwand

Gehälter – 474 404

Sozialleistungen – 68 572

Personalrekrutierung – 7 498

Aus- und Weiterbildung – 1 054

Reise- und Repräsentationsaufwand – 25 110

Total – 576 638

Entschädigung Vorstand – 14 400

Sonstiger Betriebsaufwand

Raumaufwand – 36 683

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz – 1 496

Sachversicherungen – 1 523

Energie- und Entsorgungsaufwand – 4 225

Verwaltungs- und Informatikaufwand – 78 491

Kommunikation & Marketing – 43 634

Abschreibungen – 3 770

Total – 169 822

Finanzerfolge

Finanzertrag 2 546

Finanzaufwand – 2 732

Finanzerfolg – 185

Finanzertrag Weitbreght Fonds 12 959

Finanzaufwand Weitbreght Fonds – 19 809

Finanzerfolg Weitbreght Fonds – 6 850

Ausserordentliche und betriebsfremde Erfolge

Ausserordentlicher Aufwand – 84 870

Ausserordentlicher Ertrag 7 925

Ausserordentliche Erfolge – 76 945

Ausserordentlicher Aufwand Weitbreght Fonds 0

Ausserordentlicher Ertrag Weitbreght Fonds 1 355

Ausserordentlicher Ertrag Weitbreght Fonds 1 355

Zuweisung Fondskapital

Zuweisung Fondskapital weist die Veränderungen von Fonds und Mitteln für die 

Finanzierung von Projekten und von betrieblichen Projekten per Ende Jahr aus. Weitere 

Informationen sind in der Rechnung über die Veränderung des Kapitals ersichtlich.

Projektgebundene Mittel – 200 000

Weitbreght Fonds – 114 487

Total – 314 487

ERLÄUTERUNGEN ZUR BETRIEBSRECHNUNG



Die Darstellung der Kostenstruktur des Vereines 

Kinderschutz Schweiz basiert auf der Methodik 

für die Berechnung des administrativen Aufwands 

der Stiftung ZEWO.

Als Projekt- und Dienstleistungsaufwand werden 

alle Aufwendungen aufgeführt, welche einen 

direkten Beitrag an die Erreichung der statuta-

rischen Zielsetzungen des Vereins Kinderschutz 

Schweiz leisten.

Der Fundraisingaufwand zeigt die Kosten aller 

Ak tivitäten des Vereins Kinderschutz Schweiz für 

die Adress bewirtschaftung, der Mailingkosten 

und der Spender- und Gönnerbetreuung.

Als administrativer Aufwand werden Auf wen-

dungen offen gelegt, die lediglich indirekt einen 

Beitrag an die Projekt- und Dienstleistungen 

des Vereines Kinderschutz Schweiz leisten und 

damit von Pro jektpartnern und Zielgruppen 

nicht unmittelbar er fahren werden. Sie stellen 

die Grundfunktionen des Vereins Kinderschutz 

Schweiz sicher.

Projekt- und Dienstleistungsaufwand 2006

Sachaufwand 267 856

Personalaufwand 396 727

Sonstige Betriebserfolge 116 838

Total 781 421 58,7 %

Fundraisingsaufwand

Sachaufwand 311 175

Personalaufwand 73 118

Sonstige Betriebserfolge 21 533

Total 405 826 30,4  %

Administrativer Aufwand

Sachaufwand 0

Personalaufwand 106 793

Sonstige Betriebserfolge 38 486

Total 145 279 10,9 %

Total Betriebsaufwand 1 332 526 100 %

BETRIEBSAUFWAND

Transaktionen mit nahe stehenden Personen

Zu den nahe stehenden Personen zählen die Mitglieder des ehrenamtlich tätigen 

Vorstands und der Geschäftsführer der Geschäftsstelle. Die in der Betriebsrechnung 

enthaltene Entschädigung (exkl. Reise- und Verpflegungsspesen) für ein Mitglied des 

Vorstands betrug CHF 15 613.10. Dieser Betrag wurde dem Mitglied des Vorstands 

im Rahmen eines Beratungsmandates für die Implementierung des Projekts «Mein 

Körper gehört mir!» in der Romandie vergeben.

Mietverträge 2007 
(1 Jahr)

2008 – 2011
(2 – 5 Jahre)

2012 –  
(6 – x Jahre)

Räumlichkeiten 36 600 146 400 128 100


